
> Institute
Der Studiengang Antike Kulturen Ägyptens und Vorderasiens 
wird von zwei Instituten gemeinsam getragen, dem Institut 
für Ägyptologie und Koptologie und dem Institut für Alt
orien talistik und Vorderasiatische Archäologie. Beide Insti
tute liegen auch physisch unmittelbar nebeneinander im 
Eck gebäude an der Rosenstraße 9 / Schlaunstraße 2.

Am Institut für Ägyptologie und Koptologie werden alle 
Be reiche der Kultur und Gesellschaft des antiken Ägypten 
bis hinein in das frühe Mittelalter abgedeckt. Das sind ca. 
4000 Jahre Sprachentwicklung, Schriftveränderung, Litera
tur schaffen, Wissenschafts und Religionsgeschichte, Bau
tätigkeit, Kunstwerk, Sozialgeschichte, Landwirtschaft, 
Handel und Verwaltung. 

Am Institut für Altorientalistik und Vorderasiatische Ar-
chäologie werden Kulturentwicklung und Geschichte des 
Alten Orients vom vorkeramischen Neolithikum im 10. 
Jt. v. Chr. bis zur Ausbreitung des Islam im 7. Jh. n. Chr. in ei
nem Gebiet vom Bosporus und Kaukasus im Norden bis zum 
Jemen im Süden und vom östlichen Mittelmeer im Westen 
bis zum Indus im Osten erforscht. Den Schwerpunkt bilden 
die alten mesopotamischen, anatolischen und iranischen 
Kulturen, die auf den Gebieten der modernen Länder Irak, 
Syrien, Jordanien, Türkei und Iran entstanden. 

Beide Institute verfügen über Spezialbibliotheken direkt im 
Haus. Diese Institutsbibliotheken sind hervorragend aus
gestattet und genießen einen erstklassigen inter nationalen 
Ruf.

> Bewerbung
Das zulassungsfreie Studium wird idealerweise im Winter
semester begonnen. Informationen zu Einschreibefristen 
finden Sie unter:
www.uni-muenster.de/studieninteressierte/fristenundtermine

> Kontakt
Institut für Ägyptologie und Koptologie
Schlaunstraße 2 · 48143 Münster
Telefon: 0251 8324537
aegypkop@unimuenster.de
www.uni-muenster.de/IAEK

Institut für Altorientalistik und Vorderasiatische Archäologie
Rosenstraße 9 · 48143 Münster
Telefon: 0251 8324532
aovaa@unimuenster.de
www.uni-muenster.de/Altoriental

Fachstudienberatung Ägyptologie: 
Frau Prof. Dr. Angelika Lohwasser
Telefon: 0251 8324536
a.lohwasser@unimuenster.de

Fachstudienberatung Koptologie:
Frau Prof. Dr. Gesa Schenke
Telefon: 0251 8328430
gesa.schenke@unimuenster.de

Fachstudienberatung Altorientalistik:
Frau Prof. Dr. Kristin Kleber
Telefon: 0251 8324531
kkleber@unimuenster.de

Fachstudienberatung Vorderasiatische Archäologie:
Herr Prof. Dr. Florian Janoscha Kreppner
Telefon: 0251 8329815
janoscha.kreppner@unimuenster.de

> Antike Kulturen  
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> Zulassungsvoraussetzungen
Als Voraussetzung für das Studium gilt die Allgemeine Hoch
schulreife oder ein vergleichbarer internationaler Abschluss. 

Kenntnisse der englischen Sprache werden vorausgesetzt. Le
sekenntnisse in modernen Fremdsprachen (v. a. Franzö sisch, 
Spanisch oder Italienisch) sind von Vorteil, eben so wie Er fah
rungen mit antiken Sprachen, etwa Griechisch, Latein oder 
Hebräisch. Schließlich lassen sich ohne Sprachkenntnisse 
Kultur und Gesellschaft nur schwer erschließen.

> Profil & Studieninhalte
Die vier Fächer Ägyptologie, Koptologie, Altorientalistik und 
Vorderasiatische Archäologie bilden gemeinsam den Zwei
FachBachelorstudiengang „Antike Kulturen Ägyptens und 
Vorderasiens“. Dieser führt, in Kombination mit einem wei
teren ZweiFachBachelorstudiengang, innerhalb von drei 
Jah  ren (sechs Semester) zu einem B. A.Abschluss. Bereits 
ab dem 4. Semester kann innerhalb des Studiengangs ein 
Schwerpunkt in einem der vier Fächer gesetzt werden. 

Der Studiengang vermittelt Spezialwissen in den Bereichen 
der Archäologie, Geschichts, Kultur, Religions und Sprach
wissenschaften. Er wird besonders Sprachinteressierte be
geis tern, denn er bietet nicht nur die Gelegenheit, die alt ägyp
tischen Hieroglyphen und das Ägyptisch der Spätantike zu 
er lernen und somit Texte auf Wänden, Stelen, Tonscherben und 
Papyrus zu entziffern, sondern auch Tontafeln und Inschriften 
auf Akkadisch, Sumerisch und anderen Keilschriftsprachen zu 
erschließen, und so einen persönlichen Einblick in die Kom mu
nikation und Wissenskultur antiker Großreiche zu gewinnen. 

Darüber hinaus werden Bodenfunde aus systematischen Aus
grabungen wie Bauteile, Kleinfunde, Keramik, botanische 
Reste, Mensch und Tierknochen analysiert, aus denen sich 
Aspekte der Geschichte, Kultur und Lebenswelten des Alten 
Orients rekonstruieren lassen. Der Schwerpunkt liegt auf 
Nord ostafrika und Vorderasien (Ägypten und Mesopotamien) 
im Zeitraum vom 4. Jt. v. Chr. bis 1. Jt. n. Chr.  Auch methodisch 
sind die Fächer vielfältig: es wird philologisch, archäologisch, 
kultur- und kunsthistorisch gearbeitet. Studierende werden 
zudem an aktuellen Forschungsprojekten und Ausgrabungen 
beteiligt und somit frühzeitig in wissenschaftliches Arbeiten 
eingeführt.

> Perspektiven nach dem Studium
Absolvent:innen dieses Studiengangs haben ein breites 
Bildungsspektrum und sind in der Lage, sich in kurzer Zeit 
Spezialwissen anzueignen, Texte zu entziffern, Übersetzungen 
zu erstellen und neue Wissensbereiche zu erschließen. Sie 
können recherchiertes Wissen überzeugend präsentieren 
und ihre eigenen Erkenntnisse souverän darlegen und in 
Perspektive setzen. 

Sie haben ein Bewusstsein für geschichtliche Zusammenhänge 
und kulturelle Entwicklungen und sind so als Mitarbeiter:innen 
in wissenschaftlichen Einrichtungen, dem Kultur oder Lite
ra tur sektor, in der Politik oder dem Bildungswesen bestens 
geeignet. Zudem besteht die Möglichkeit, das Studium im 
Masterstudiengang „Sprachen und Kulturen Ägyptens und 
Altvorder asiens“ fortzusetzen und zu vertiefen sowie über 
eine an schlie ßende Promotion auch eine wissenschaftliche 
Lauf ahn einzuschlagen. 

> Altertumswissenschaften in Münster
Für das BachelorStudium „Antike Kulturen Ägyptens und 
Vorderasiens“ ist Münster ein hervorragender Studienort. 
Das Studien und Forschungsumfeld des Studiengangs 
ist geprägt von einer überdurchschnittlich großen Anzahl 
altertumswissenschaftlicher, kunstwissenschaftlicher und 
kultur wissenschaftlicher Fächer in Münster sowie von aus
ge zeichneten altertums und kunstwissenschaftlichen 
Fach  bibliotheken. Weiterhin sind hier das Centrum für 
Geschichte und Kultur des östlichen Mittelmeerraums 
(GKM) sowie das 2007 eingerichtete Exzellenz  cluster 
„Religion und Politik. Dynamiken von Tradition und Inno va-
tion“ angesiedelt, an dem auch die den Bachelor studien
gang tragenden Fächer beteiligt sind. Seit 2011 besteht 
mit „Archäologie Diagonal“ zudem ein Netzwerk archäo
logischer Wissenschaften an der Uni ver si tät Münster. 

„Antike Kulturen Ägyptens und Vorderasiens“ ist ein Zwei
FachBachelor, der Studiengang muss daher mit einem wei
teren Fach kombiniert werden. Ideal sind Kombinationen 
mit „Archäologie–Geschichte–Landschaft“, „Klassische 
und Christliche Archäologie“, „Islamwissenschaften und 
Ara bis tik“, „Kultur und Sozialanthropologie“ oder „Kunst
ge schichte“. Je nach individuellem Inter esse kann durch 
die Wahl des zweiten BachelorFachs ein Schwerpunkt auf 
archäo logische, histo rische, philo logische oder kulturge
schichtliche Aspekte gelegt werden. Diese vielen verschie
denen Nachbarfächer bieten in jeder Phase des Studiums 
anregende interdisziplinäre Lernumgebungen und For-
schungsmöglichkeiten.


